
Partnervermittlung

Als Opa war allein zu Hause

plante er `ne grosse Sause.

Elisa war die ausgewählte,

die heilen sollte was Ihn quälte.

"Von nun an Leben ohne Sorgen"

so stand es doch im " Kölner Morgen"

Ein kurzer Anruf soll genügen

und schon beginnt es, das Vergnügen!

Was Opa jedoch irritiert,

nicht Elisa inseriert.

Ein junger Herr bringt Formulare

und Opa denkt an blonde Haare,

die auf Elisa`s Schultern ruhn.

Er würd jetzt alles für sie tun.

Darauf war dieser Herr erpischt,

der mit so leck`ren Ködern fischt.

So ging es dann nach bloß 2 Stunden

die Summe nochmal aufzurunden.

Zum greifen nah war nun Elisa,

sie bräuchte nur noch dieses Visa.

Für Opa wurd`s jetzt zur Tortur,

erlösend war die Signatur.

Der Herr macht`s Opa damit leicht,

der glaubt er hätt sein Ziel erreicht!

Elisa soll jetzt für Ihn kochen

der junge Herr hat`s doch versprochen.

Am Abend bringt sie Ihn zu Bett,

der Opa träumt : wie wär das nett.

Gibt Ihm ein Küsschen auf die Wange,

das hält den Opa bei der Stange.

Der Opa wollt` halt nicht verzagen

an seinen letzten Erdentagen.

Hat nur gesucht ein liebvoll Wesen,

bezahlt hat er ganz brav die Spesen

hat den Vertrag nicht durch gelesen.
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Ach wie schön wär`s doch gewesen.........
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